
EVANGELISCH IN VOERDE
Spellen-Friedrichsfeld

Ge
m

ei
nd

eb
rie

f 
 S

ep
te

m
be

r 
 O

kt
ob

er
  N

ov
em

be
r 

 2
02

6

Voerde.



3

füreinander

2

miteinanderANDACHT ANDACHT

Evangelisch in Voerde
Andacht 2
Gottesdienste  4
Aktuelles 10
Rückblick 17
Diakonie 26

Spellen-Friedrichsfeld
Aktuelles 28
Rückblick 34
Freud und Leid 38
Jugend/Kinder 44
Kinderwelt 48
Impressum 48
Anschriften 50

INHALTMein Sohn hat vor kurzem eine 
Lupe geschenkt bekommen. Seitdem 
wird alles untersucht: Sand, Blätter, 
Käfer, Regenwürmer und ja, selbst 
Vogelkot. Dinge, an denen ich 
achtlos vorbeigegangen wäre, werden 
plötzlich spannend. Mit der Lupe 
entdeckt er eine Welt, die mit bloßem 
Auge kaum zu erkennen ist. Je 
genauer man hinschaut, desto mehr 
gibt es zu sehen.
Das hat mich nachdenklich gemacht. 
Wie vieles übersehe ich eigentlich im 
Alltag? Ich würde von mir behaupten, 
dass ich gerne den Überblick behalte. 
Ich mag es, das große Ganze im Blick 
zu haben und an alles zu denken. 
Doch immer wieder merke ich, dass 
mir das nicht gelingt. Da meldet sich 
jemand und sagt: „An mich hättest 

du auch noch denken können.“ 
Und ich muss zugeben: Diese 
Person hatte ich tatsächlich nicht 
im Blick. Nicht aus bösem Willen, 
sondern weil mein Blick begrenzt ist. 
Wahrscheinlich kennen viele von uns 
solche Momente. Wir können nicht 
alles sehen, nicht an alles denken 
und nicht jedem Menschen jederzeit 
gerecht werden.
Genau an dieser Stelle erinnert mich 
der Vers aus dem ersten Buch Samuel 
daran, dass unser Blick nicht der 
Maßstab ist. Als Samuel einen neuen 
König salben soll, ist er von der 
Erscheinung des ältesten Sohnes Isais 
beeindruckt. Er wirkt stark, würdevoll 
und königlich. Doch dann heißt es: 
„Der Mensch sieht, was vor Augen 
ist; Gott aber sieht das Herz an.“
Mit dem Herzen ist hier nicht 
das Gefühl gemeint. Das Herz ist 
der Ort, an dem unsere Haltung, 
unsere Beweggründe und unsere 
Entscheidungen ihren Ursprung 
haben. Gott sieht tiefer als wir. Gott 
sieht nicht nur das, was andere von 
uns wahrnehmen, sondern das, was 
uns im Innersten bewegt.
Das kann zunächst unbequem sein. 
Gott kennt auch das, was wir lieber 
verbergen würden: unsere Ungeduld, 
unsere Vorurteile und unser Versagen. 
Gleichzeitig liegt darin etwas sehr 
Tröstliches. Gott sieht nicht nur 
unsere Fehler. Gott sieht auch unsere 
Mühe, unsere Sehnsucht nach dem 
Guten und den ehrlichen Wunsch, 

Menschen gerecht zu werden. Deshalb 
fällt die Wahl am Ende auf David, 
den niemand im Blick hatte. Während 
andere auf das Äußere schauen, sieht 
Gott das, was einen Menschen im 
Innersten trägt.
Dieser Gedanke entlastet mich. 
Ich werde nie alle Menschen und 
alle Situationen vollständig im 
Blick haben. Das ist keine Ausrede, 
sondern eine menschliche Grenze. 
Gleichzeitig bleibt es eine Aufgabe, 
genauer hinzusehen, nachzufragen 
und Menschen nicht vorschnell 
nach dem ersten Eindruck zu 
beurteilen. Vielleicht braucht es 
dafür manchmal so etwas wie eine 
Lupe: die Bereitschaft, einen Moment 
länger hinzuschauen, zuzuhören und 
sich wirklich für einen Menschen zu 
interessieren.
Und wenn uns trotzdem etwas 
entgeht, dürfen wir darauf vertrauen, 
dass Gott sieht, was unserem Blick 
verborgen bleibt. Das nimmt uns die 
Verantwortung nicht ab. 
Aber es befreit von dem Anspruch, 
alles sehen und alles richtig machen 
zu müssen. Du bist gesehen. Ich bin 
gesehen. Amen.
Ihr Sascha Dornhardt

„Der Mensch sieht, was vor Augen ist; Gott aber sieht das Herz an.“
1. Samuel 16,7



5

füreinander

4

miteinanderGOTTESDIENSTE GOTTESDIENSTE

Evangelisch in Voerde - Gottesdienste

30.08.
10.00 Spellen
Meier – Gottesdienst für 
Mensch und Tier

10.00 Voerder Kirche
Ibbeken – 20 Jahre Förderverein 
Voerder Kirche

06.09.

11.00 Deichkreuz in Ork
Penczek / Hendrix mit Team

10.00 Schützenanlage des BSV 
Möllen Friedrichstraße
Hae-ung Chai – CEBIE-Gottes-
dienst

13.09.
10.00 Haus Wohnung
Ibbeken – ökumenischer 
Gottesdienst

20.09.

10.00 Spellen
Dornhardt mit Konfi-Team – 
Begrüßung der 
Konfirmand*innen

10.00 Götterswickerhamm
Weßler

27.09.

10.00 Friedrichsfeld
Bous / Rommeswinkel-Meis
Stationen-Gottesdienst zur 
Ausstellung 100 Jahre Kirchen-
kreis, im Anschluss Gemeinde-
versammlung

10.00 Götterswickerhamm
Eickmeier – Diamantene Konfir-
mation

04.10.
Erntedankfest

10.00 Spellen
Penczek – Familiengottesdienst 
mit der Kita Elisabethstraße 
zum 50. Jubiläum

10.00 Götterswickerhamm
Eickmeier

11.10.

10.00 Friedrichsfeld
Meier – Dankgottesdienst m.A. 
25 Jahre „Bunte Orgel“ in 
Friedrichsfeld

10.00 Katharina-von-Bora-Haus, 
Rönskenstraße 77
Bous – Stationen-Gottesdienst 
zur Ausstellung 100 Jahre 
Kirchenkreis

18.10.
10.00 Spellen
Eickmeier m.A.

10.00 Götterswickerhamm
Ibbeken – Goldkonfirmation

25.10.
10.00 Friedrichsfeld
Penczek – Männergottesdienst 
übern Zaun

Evangelisch in Voerde - Gottesdienste
31.10.
Reformations-
tag
(Samstag)

18.00 Spellen
Penczek und Team m.A.
#EinfachFreiSein – Tischreden

01.11.
10.00 Götterswickerhamm
Penczek – Gottesdienst übern 
Zaun

08.11.
10.00 Friedrichsfeld
Weßler

10.00 Götterswickerhamm
Ibbeken, im Anschluss Gemeinde-
versammlung

15.11.
10.00 Spellen
Penczek m.A. an Tischen
#FriedenUnzensiertUngeplant 

10.00 Götterswickerhamm
Eickmeier – Gottesdienst zum 
Volkstrauertag

18.11.
Buß- und 
Bettag
(Mittwoch)

18.00 Uhr Voerder Kirche
Ibbeken - musikalisches 
Abendgebet

22.11.
Ewigkeitssonn-
tag

10.00 Friedrichsfeld
Dornhardt m.A.

10.00 Götterswickerhamm
Ibbeken

15.30 Ev. Friedhof in Spellen 
Dornhardt  - mit anschließender 
CAFE-KIRCHE

29.11.
1. Advent

14.00 Friedrichsfeld
Eickmeier – im Anschluss 
Adventszauber

11.15 Barbarahaus Möllen
Ibbeken – Gottesdienst mit den 
Ev. Frauen

06.12.
2. Advent

16.00 Götterswickerhamm
Kirchenkreisteam – Festgottes-
dienst zum Kirchenkreisjubiläum

Leerstellen im Gottesdienstplan bedeuten: Es fi ndet ein Gottesdienst für beide 
Gemeinden zusammen statt - wir blicken also „übern Zaun“.
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Gottesdienste für Gehörlose
Die Evangelische Gehör-
losengemeinde Wesel lädt 
zu ihren Gottesdiensten 
ein, die regelmäßig an 
jedem 3. Samstag im 
Monat um 15.00 Uhr in der Gnaden-
kirche in Wesel, Wackenbrucher Straße 
80, stattfi nden. Im An-
schluss Tre� en und Plau-
dern im Gemeindehaus.
Die Gottesdienste in der 
Laufzeit dieses Gemeinde-
briefes sind am
19.9. (Pfarrerin S. Heinrich), 
17.10. (Pastoralreferentin M. Prill-
witz), 
21.11. (Pfarrer W. Schmitz).
Weitere Informationen unter www.
gebaerdenkirche.de oder mit neben-
stehendem QR-Code.

Gottesdienste in den 
Seniorenheimen
Aufgrund des Krankenstandes und 
der Reduktion der Pfarrstellen fi nden 
derzeit keine Gottesdienste in den 
Seniorenwohnheimen statt, und auch 
die Schulprojekttage mussten abge-
sagt werden.

Unsere besonderen Gottesdienste
#Deichkreuz30: Weite. Liebe. Segen.
Sonntag, 6. September, 11.00 Uhr 
Deichkreuz in Ork – ökumenischer 
Gottesdienst
Das Deichkreuz in Ork mit Blick 
auf den Rhein … der perfekte Ort 
für diese Gottesdienstfeier. Wir 
sind dankbar, dass das Deichkreuz 
vor 30 Jahren als Zeichen der 
Versöhnung errichtet wurde. Wir 
werden zwei Kinder taufen. Für den 
guten Ton sorgt der Posaunenchor 
der Ev. Kirchengemeinde 
Spellen-Friedrichsfeld. Der 
Bürgerschützenverein „Frohsinn“ 
Mehr-Ork-Gest e.V. übernimmt die 
Organisation und sorgt nach dem 
Gottesdienst für das leibliche Wohl. 
DANKE.

Gottesdienst Haus Wohnung 
13. September, 10.00 Uhr
„Ich bin da!“ Unter diesem Motto 
gestalten ehrenamtliche Einsatzkräfte 
aus der Notfallseelsorge und der 
Einsatznachsorge den ökumenischen 
Gottesdienst in der Reithalle auf Haus 
Wohnung. Was hält und trägt, wenn 
es in den Einsatz geht, darüber hat 
sich das Vorbereitungsteam Gedanken 
gemacht. Es ist schon gute Tradition, 
dass wir zum Tag des Denkmals 
an diesem Ort ein kirchliches 
Arbeitsgebiet im ökumenischen 
Gottesdienst vorstellen. 

Stationen-Gottesdienst zum 
hundertjährigen Jubiläum des 
Kirchenkreises
27. September, 10.00 Uhr 
Gemeindezentrum Friedrichsfeld
11. Oktober, 10.00 Uhr Katharina-
von-Bora-Haus
Zu einem Stationen-Gottesdienst 
laden Katharina Bous und Hanna 
Rommeswinkel-Meis anlässlich 
des 100-jährigen Jubiläums des 
Kirchenkreises ein. In Friedrichsfeld 
und Voerde wird die Ausstellung zum 
Jubiläum zu sehen sein. Zehn Rollups 
(Plakate) beschreiben verschiedene 
Arbeitsbereiche des Kirchenkreises. 
Mit QR-Code lassen sich noch 
Überraschungen entdecken. Freuen 
Sie sich auf die Vielfalt kirchlicher 
Arbeit in unserer Region.

„Es tri� t unser Herz“ – Männer 
zwischen Verunsicherung und 
Perspektiven
Sonntag, 25. Oktober, 10.00 Uhr 
gestaltet der Männerkreis unserer 
Gemeinde den Gottesdienst zum 
Männersonntag in der Ev. Kirche in 
Friedrichsfeld, Wilhelmstr. 34, Voerde. 
Wie gehen wir mit Verunsicherung 
um, wenn das Herz schwer wird? 
Welche Perspektiven braucht es, wenn 
das Herz leicht werden soll? – Ein 
Gottesdienst von Männern für alle 
Menschen mit Herz!

„Aufgetischt“ – Gottesdienste an 
Tischen in der Ev. Kirche in Spellen, 
Friedrich-Wilhelm-Straße 13, 
Voerde-Spellen
Vom Reformationstag bis zum 
Ewigkeitssonntag feiern wir unsere 
Gottesdienste und Tre� en an 
Tischen.
Erfahrung haben wir schon damit. 
Seit vielen Jahren haben wir in der 
Spellener Kirche den Gottesdienst am 
Gründonnerstag an Tischen gefeiert. 
Wir haben gegessen, getrunken, 
gesungen, erzählt und Abendmahl 
gefeiert. Nach dem Gottesdienst 
in diesem Jahr schlug ein 
Gottesdienstbesucher vor: „Eigentlich 
müssten wir die Tische einfach mal 
für einen Monat stehen lassen und 
so Gottesdienst feiern.“ 
Jetzt tun wir es einfach mal und 
gucken, wo wir landen!

Reformationstag, 31. Oktober, 
18.00 Uhr, Ev. Spellen
#EinfachFreiSein – Tischreden
Nehmen Sie an Tischen in der 
evangelischen Kirche in Spellen, 
Friedrich-Wilhelm-Str. 13, Voerde, 
Platz. Genießen Sie ein gutes 
Bier und Brot, hören Sie eine 
Tischrede à la Martin Luther und 
teilen Sie Gedanken zum Thema 
#EinfachFreiSein. Erleben und feiern 
Sie Kirche und Gottesdienst als einen 
Freiheitsraum.

Schulgottesdienste
finden regelmäßig in Zusammenar-
beit mit der Erich Kästner-Schule, der 
Otto-Willmann-Schule, der Regen-
bogenschule sowie der Grundschule 
Friedrichsfeld und der Astrid-Lind-
gren-Grundschule Spellen statt.
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#FriedenUnzensiertUngeplant – 
Sonntag, 15. November, 10.00 Uhr 
Gottesdienst zum Volkstrauertag mit 
Abendmahl an Tischen
Ein Gottesdienst ohne Ablaufplan, 
aber mit viel Raum für das, was uns 
bewegt. Wir gedenken der Opfer 
von Gewalt und suchen gemeinsam 
nach Ho� nung für den Weltfrieden. 
Bringen Sie Ihre Stimme mit – Lieder 
und Gebete entstehen spontan vor 
Ort.

#CAFE-KIRCHE
Ewigkeitssontag, 22. November, 
15.30 Uhr „Andacht unterm Kreuz“ 
auf dem Ev. Friedhof in Spellen. 
Anschließend geht es zur CAFE-
KIRCHE in der Ev. Kirche Spellen – 
ein Beisammensein mit Ka� ee und 
Kuchen zum Klönen und Schnacken, 
weil darin Trost und Stärkung liegt. 

Gottesdienste mit den Ev. Frauen
1. Advent, 11.15 Uhr Barbarahaus, 
3. Advent, 10.00 Uhr Evangelische 
Kirche Spellen 
Traditionell bereiten die Evangelischen 
Frauen im Rheinland einen Advents-
gottesdienst vor, der dann in unter-
schiedlichen Gemeinden gefeiert 
wird. Die Evangelischen Frauen der 
Kirchengemeinde Götterswickerhamm 
feiern ihn zusammen mit Pfarrerin 
Ibbeken am ersten Advent im Barbara-
haus. Die Evangelischen Frauenhilfe 
aus Spellen und Friedrichsfeld feiern 
ihn zusammen mit Diakon Sascha 
Dornhardt am dritten Advent in der 
Kirche in Spellen.

25 Jahre „Bunte Orgel“ in 
Friedrichsfeld

Seit ihrer feierlichen Einweihung 
im Herbst 2001 bereichert die 
„Bunte Orgel“ das Gemeindeleben 
in Friedrichsfeld. Sie begleitet 
Gottesdienste, Konzerte und 
zahlreiche Veranstaltungen und 
ist aus unserer Kirche nicht mehr 
wegzudenken.
Mit ihren 21 Registern erö� net 
sie eine beeindruckende Vielfalt 
an Klangfarben und lädt dazu 
ein, Musik in all ihren Facetten zu 
erleben und Klangbilder entstehen 
zu lassen. Sie ist weit mehr als ein 
außergewöhnlicher Blickfang – sie ist 
ein besonderes Geschenk.
Herzlich laden wir Sie ein, das 
25-jährige Jubiläum unserer Orgel 
gemeinsam mit uns zu feiern:
Dankgottesdienst mit festlicher 
Orgelmusik
Sonntag, 11. Oktober, 10.00 Uhr
Evangelische Kirche Friedrichsfeld
Dieter Rosenblatt, Organist

Datum Uhrzeit Ort Thema

30.08. 11.00 Alt-Markt Dinslaken Ök. Gottesdienst zu den DIN Tagen

06.09. 10.00 Hünxe, Dorstener 
Straße 7

Haustiergottesdienst

31.10. Aldenrade, 
Schulstraße

Kino-Gottesdienst zum Reformationstag
„Wer früher stirbt, ist länger tot“

31.10. 17.00 Hünxe, Haus 
der Begegnung, 
Dorstener Straße 
13a

Gottesdienst zum Reformationstag: 
„Wenn ich wüsste, dass morgen die Welt 
unterginge, würde ich heute noch ein 
Apfelbäumchen pfl anzen“

18.11. 19.00 Johanneskirche 
Vierlinden

Buß- und Bettag in Vorbereitung durch 
den Männerkreis Walsum, Kampagne 
nach busstag.de, musikalisch ökumen. 
Chor Querbe(e)t, ökumen. Abendmahl,
im Anschluss Wein & Flammkuchen

29.11. 17.00 Hünxe-
Bruckhausen, 
Danziger Platz 10

#spätschicht-Gottesdienst

Gottesdienste in der menschenskirche. mit Strahlkraft in die Region

Investieren Sie in LEBENSQUALITÄT
und lassen Sie uns machen!

Ihr Steuerbüro im Herzen von Voerde. Tel. 02855 30 44 81
www.steuern-und-beratung.de
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Voerder Friedensgebete
Wir beten für den 
Frieden, bis die Wa� en 
schweigen! 
Jeden ersten Freitag im 
Monat um 18.00 Uhr 
in einer Gebetsstätte in 
Voerde:
2. Oktober - Ev. Kirche Voerde, Grün-
straße
9. November (Montag) 
Gedenken an die Progromnacht 
Ökum. Zentrum Barbarahaus, Möllen

Der Gedeckte Tisch
Einmal im Monat wird der Tisch 
im Maximilian-Kolbe-Haus in 
Friedrichsfeld gedeckt.
Wir bieten für unsere Gäste ab 12.00 
Uhr ein gemeinsames Mittagessen an 
und geben anschließend gespendete 
Lebensmittel weiter. Hierzu ist – 
wenn noch nicht geschehen – eine 
telefonische Anmeldung bis freitags 
12.00 Uhr, vor dem Gedeckten Tisch, 
bei der Ev. Kirchengemeinde Spellen-
Friedrichsfeld, Telefon 0281 41011, 
oder der Kath. Kirchengemeinde 
St. Peter und Paul Voerde, Telefon 
02855 923510, aus organisatorischen 
Gründen zwingend erforderlich.
Die nächsten Termine für bedürftige 
Menschen aus Voerde im Maximilian-
Kolbe-Haus sind jeweils Samstag, 
und zwar am: 22.8., 26.9., 24.10., 
28.11.2026.
Heidi Bosserhoff

Blutspendetermin

Der nächste Blutspendetermin 
im Ev. Gemeindehaus in Spellen 

ist am 

Mittwoch, den 14. Oktober 
von 15.00 bis 19.00 Uhr.

Evangelisch in Voerde – wir 
rücken zusammen
Neues Gottesdienstkonzept
Wie bereits im letzten Gemeindebrief 
beschrieben, haben sich die beiden 
Presbyterien und das neue Pfarrteam 
mit der Frage beschäftigt, wie die 
pfarramtliche Arbeit mit dreieinhalb 
Pfarrstellen für beide Gemeinden 
gut organisiert werden kann. Dies 
betri� t unter anderem den Bereich der 
Gottesdienste in unseren beiden
Gemeinden. Im Herbst und im 
neuen Kirchenjahr werden wir viele 
Gottesdienste übern Zaun feiern. 
Gleichzeitig sind die Gottesdienstzei-
ten aufeinander abgestimmt, so 
dass eine Pfarrperson Doppeldienste 
wahrnehmen kann.
Gottesdienstzeiten:
10.00 Uhr Kirchengemeinde Spellen-
Friedrichsfeld
11.15 Uhr Kirchengemeinde 
Götterswickerhamm
Die Zeiten werden jährlich jeweils 

zu Beginn des neuen Kirchenjahres 
wechseln. 
Anmerkung:
„Doppeldienst“ bedeutet, dass 
eine Pfarrperson am Sonntag zwei 
Gottesdienste hintereinander an 
unterschiedlichen Predigtstätten 
feiert. 
„Gottesdienst übern Zaun“ bedeutet, 
dass wir für beide Gemeinden einen 
gemeinsamen Gottesdienst feiern.
Hanke Ibbeken, Pfarrerin

Zukunft im Kirchenkreis 
gemeinsam 
gestalten
Unter dem Motto 
„menschenskirche.“ 
wachsen unsere 

Gemeinden noch enger zusammen 
und entwickeln Ideen, wie Kirche auch 
mit weniger Pfarrpersonen lebendig, 
nah und kreativ bleiben kann.
Deshalb haben die Presbyterien 
beschlossen, die Pfarrstellen künftig 
beim Kirchenkreis anzusiedeln. 
Das klingt zunächst etwas 
technisch, dadurch kann aber die 
Zusammenarbeit besser organisiert 
werden. Pfarrpersonen werden einen 
Teil ihrer Zeit in ihrer Gemeinde 
verbringen und den anderen Teil für 
Projekte im gesamten Kirchenkreis 
einsetzen. So können gute Ideen 
leichter ihre Kreise ziehen.
Wie das aussehen kann, haben wir 
bereits im Sommer erlebt: Die Pop-
up-Hochzeit in Götterswickerhamm 

wurde von zwei Pfarrerinnen 
organisiert, die gar nicht in unserer 
Gemeinde angestellt sind. Gemeinsam 
mit vielen Engagierten vor Ort 
entstand ein besonderes Angebot, 
das Menschen aus dem ganzen 
Kirchenkreis eingeladen hat. Und 
genauso werden künftig auch 
Pfarrpersonen aus unseren Gemeinden 
ihre Ideen an anderen Orten 
einbringen.
Natürlich wissen wir noch nicht bis 
ins Detail, wie sich all das entwickeln 
wird. Ein Blick in die Glaskugel hilft 
da leider auch nicht. Aber wir sind 
zuversichtlich: Wenn wir unsere Kräfte 
bündeln, können wir gemeinsam viel 
bewegen – für unsere Gemeinden 
und für die Menschen in der ganzen 
Region.
Hanke Ibbeken, Pfarrerin

Bitte v� merken

Sonntag, 20. Dezember 
(4. Advent), 17.00 Uhr
Literarisch-musikalischer 

Weihnachtsabend

Donnerstag, 24. Dezember
Heiligabend
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Tag des o� enen Denkmals
Sonntag, 13. September, 
14.00 bis 18.00 Uhr
Wir beteiligen uns am bundesweit 
stattfi ndenden Tag des O� enen 
Denkmals. An diesem Tag kann man 
die Kirche mal ganz anders erleben. 
Bei einem Rundgang durch den 
Raum, der Besteigung des Turmes 
oder des Dachbodens gibt es vieles 
zu entdecken. Bei Kirchenführungen 
erfahren Sie etwas über die Geschichte 
des Gebäudes, und ein Angebot für 
die kleinen Gäste gibt es auch. Und 
wie immer können Sie sich bei Ka� ee 
und Kuchen im Turmcafé stärken.
Der Eintritt ist frei.

Kleiderbörse Friedrichsfeld 
Am 25.9. fi ndet von 10.00 bis 12.00 
Uhr wieder eine Kleiderbörse im Ev. 
Gemeindezentrum Friedrichsfeld, 
Wilhelmstraße 34, Voerde-
Friedrichsfeld, statt. Schwangere 
dürfen die Kleiderbörse schon ab 9.30 
Uhr besuchen.
Es werden Spielzeug, Bücher, CDs, 
Kinder- und Erwachsenenkleidung 
von Gr. 56 bis XXL und vieles mehr 
angeboten.
Die vielen freiwilligen Helferinnen und 
Helfer freuen sich auf Ihren Besuch.
Unter: www.kleiderboerse-
friedrichsfeld.jimdofree.com kann man 
alles nachlesen.
Nicole Bruland

Zahlreiche Vorträge, Workshops, 
Freizeit-, Betreuungs- und 
Beratungsangebote stehen auch im 
zweiten Halbjahr 2026 Menschen mit 
Demenz, pfl egenden Angehörigen 
und Interessierten im Kreis Wesel zur 
Verfügung.
„Blickpunkte Demenz” bringt 
Transparenz und Orientierung in der 
Angebots- und Beratungslandschaft 
rund um die Themen Demenz und 
Pfl ege im Kreis Wesel. Die Broschüre 
bündelt die Angebote der beteiligten 
Partner:innen komprimiert und 
übersichtlich.
Das Programm ist 
einsehbar und steht zum 
Download bereit unter 
https://caritas-wesel.
de/senioren-pfl ege/
beratung/blickpunkte-demenz 
Für ein gedrucktes Heft melden Sie 
sich bei der Demenzberatung des 
Caritasverbandes für die Dekanate 
Dinslaken und Wesel unter 02064 
475408-25.

Neue Broschüre „Blickpunkte 
Demenz“ für das 2. Halbjahr 2026 
erschienenHERBSTKONZERT

Und die Chöre singen für dich …
Sonntag, 11. Oktober, 17.00 Uhr, 
Ev. Kirche Götterswickerhamm
Einen Abend mit Gesang und Klang 
planen die kleine Domkantorei unter 
der Leitung von Christian Braumann, 
der 3G-Chor unter der Leitung von 
Dirk Perret und der Posaunenchor 
Voerde unter der Leitung von 
Marc Pauels. Chorgesang tri� t auf 
Bläsermusik und wird bestimmt bei 
dem ein oder anderen Lied vom 
Publikum und möglicherweise auch 
weiteren Chören unterstützt. Wenn 
viele zusammen Musik machen, ist es 
einfach schön, mittendrin zu sitzen. 
Genießen Sie den Klang der Chöre 
und die Akustik unserer Kirche.
Der Eintritt ist frei.
Hanke Ibbeken, Pfarrerin

Veranstaltungen des Fördervereins Baudenkmal Kirche 
Götterswickerhamm

Filmvorführung
LICHT OHNE SCHATTEN
Eine Dokumentation über Leben, 
Sterben und die Unendlichkeit des 
Bewusstseins. Mit Dr. van Lommel 
und in Gedenken an Sabine Mehne. 
Vielleicht trägt unsere Dokumentation 
dazu bei, dass Menschen in ho� -
nungslosen Situationen nicht den 
Mut verlieren – wenn sie daran 
glauben, dass der Tod, so wie wir 
ihn verstehen, nicht das Ende ist. 
Wer wir Menschen auch immer sind, 
woher auch immer wir kommen und 

wohin auch immer wir gehen werden: 
Hört Euch an, was Dr. van Lommel 
und Sabine Mehne – die bei ihrem 
Kampf gegen den Krebs eine intensive 
Nahtoderfahrung erlebte und ihre 
Angst vor dem Sterben verlor – zu 
sagen haben. 

Der Dokumentarfi lm von Adnan G. 
Köse portraitiert die im November 
2023 verstorbene Buchautorin 
Sabine Mehne („Licht ohne 
Schatten“) und Dr. Pim van Lommel 
(„Endloses Bewusstsein“). Das Thema 
Nahtoderfahrung (NTE) wird hier auf 
subtiler und wissenschaftlicher Ebene 
anschaulich dargestellt.

Produktion: New Dakota Studios
Kino-Dokumentarfi lm
Buch, Regie, Produktion: 
Adnan G. Köse
Produktionsjahr: Deutschland 2024 
Mit Dr. Pim van Lommel, Sabine 
Mehne
Laufzeit: ca. 50 Minuten 

Freitag, 20. November, 19.00 Uhr im 
Gemeindezentrum Friedrichsfeld

Der Eintritt ist frei. Es wird um eine 
Spende gebeten.
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Weihnachtskonzert „SING, SING, ALL EARTH!“
Lieder und Tänze von den britischen Inseln
Weihnachtskonzert am 4. Dezember um 19.00 Uhr in der Ev. Kirche 
Friedrichsfeld
Morris – das ist eine alte englische Tanz- und Musiktradition. Auch wenn ihre 
wahrscheinlich heidnischen Ursprünge im Dunkeln liegen, wird diese Tradition 
bis heute in England lebendig gehalten.Die Gruppe MORRIS OPEN aber steht 
nicht für die museale Pfl ege alter Weisen – das wäre dieser vitalen Musik wohl 
kaum angemessen – sondern Elemente verschiedenster Musikrichtungen von 
Renaissance bis Rock fl ießen in unsere Arrangements traditioneller Tänze und 
Lieder ein.
Unser spezielles weihnachtliches Programm in bester englischer Tradition ist 
eine bunte Mischung aus Christmas Carols, also englischen Weihnachtsliedern,  
instrumental gespielten Morristänzen und den typischen Weihnachtsbräuchen. 
Sie handeln von englischen Weihnachtsbräuchen – vom Kind im Futtertrog 
bis zum Mistelzweig über der Tür, von den Hirten auf dem Feld bis zu den 
Wassailsängern auf der Straße.
Die Akteure:
Ulrike von Weiß – Gesang, Synthesizer, Bells, Spoons – ist der beste Beweis 
dafür, dass der breite Erfahrungsschatz einer gestandenen Kirchenmusikerin, 
Sängerin und Organistin eine Folkgruppe entscheidend bereichern kann.
Claus von Weiß – Gesang, Gitarre, Irish Bouzouki, 5-String Banjo, Dudelsäcke, 
English Concertina, Whistle, Low Whistle, Pipe & Tabor, Harmonika - ist schon 
seit den Siebzigern als Folkmusiker in Clubs und auf Festivals zuhause. Er 
gründete MORRIS OPEN 1981.
Kartenvorverkauf (ab 1. Oktober) je 15,00 EUR:
Gemeindebüro, Wilhelmstr. 34, Voerde-Friedrichsfeld
Mo., Mi. und Fr. von 9.00 - 12.00 Uhr, Do. von 15.00 - 18.00 Uhr.
Gemeindebüro Rönskenstr. 77, Voerde, 
Di., Do. und Fr. von 9.00 - 12.00 Uhr
Mila Becker, Buch und Präsent, Bülowstr. 4, Voerde-Friedrichsfeld.
Mo. - Fr. 10.00 - 19.00 Uhr, Sa. 10.00 - 14.00 Uhr.

Lebendiger Adventskalender
Auch wenn es erst September ist: 
Viele denken schon an den Advent, 
so dass auch unser Lebendiger 
Adventskalender, das Adventsfenster, 
wieder in die Planung geht. Gerne 
laden wir Sie und euch ein, in den 
eigenen Gruppen und Kreisen oder 
auch privat zu überlegen, ob, wann 
und wie eine Beteiligung in diesem 
Jahr möglich ist. Die Uhrzeit für 
alle Tage ist 18.00 Uhr, damit wir 
einen wundervollen Gleichklang 
durch den Advent haben und alle 
Gemeindemitglieder wissen, dass sie 
jeden Abend um 18.00 Uhr etwas 
Schönes erleben können! Start ist 
schon der 1. Advent.
Bei Fragen, Anregungen und 
Terminbuchungen kontaktieren 
Sie bitte Pfarrer Christoph Hendrix 
per E-Mail an hendrix-c@bistum-
muenster.de oder telefonisch unter 
02855 9235-11.

Adventszauber am 1. Advent
Am Sonntag, den 29. November 
feiern wir ab ca. 15.00 Uhr unseren 
beliebten Adventszauber. Wie 
immer gibt es Ka� ee und Kuchen, 
die berühmten Pommes und 
Grillwürstchen, Glühwein und, und, 
und ...
An den Verkaufsständen kann man 
schon die ersten Weihnachtsgeschenke 
kaufen. In der Kirche wird wieder ein 
musikalisches Programm angeboten.
Als besonderes Highlight ist eine 
große Tombola mit schönen Preisen 
geplant. Der Erlös des Festes wird 
einem Spendenzweck zugeführt, 
der noch nicht festgelegt ist. Wir 
freuen uns auf viele Besucher, die die 
adventliche Atmosphäre genießen.
Der Adventszauber erö� net auch 
den lebendigen Advent. Näheres 
erfahren Sie rechtzeitig über die dann 
ausliegenden Flyer.
Pia Hopp

BITTCHER
LIFTSYSTEME

Der Fachmann für Sitzlifte, Plattformlifte 
und Hublifte in Ihrer Nähe

Bittcher Liftsysteme  GmbH
Im Großen Feld 7, 46485 Wesel, Tel.: 0281 16 43 81 94

info@bittcher-liftsysteme.de, www.bittcher-liftsysteme.de

Zuschüsse bis zu  4.180 Euro möglich

   Beratung, Verkauf, Montage, Reparatur und Service aller  
     gängigen Fabrikate 

   Gute Erreichbarkeit bei Störungen



17

füreinander

16

miteinanderAKTUELLES RÜCKBLICK

Evangelische Familienbildungsstätte im 
Katharina-von-Bora-Haus, Rönskenstr. 77, 
Telefon: 02855 98042, www.fabi-voerde.de

Voller Energie, Vergnügen und Hitze: Die Festwoche zum Geburtstag unserer 
Evangelischen Familienbildungsstätte!
Was für ein Jubiläum! Die Evangelische Familienbildungsstätte hat ihren 
Geburtstag gebührend gefeiert – und das nicht nur an einem Tag, sondern 
gleich mit einer ganzen, bunten Festwoche voller Highlights. Den Auftakt 
machte der Kabarettist Matthias Jung. Mit seiner unverblümten, herrlich 
ehrlichen Sicht auf Kinder in der Pubertät sorgte er für jede Menge Lacher 
im Publikum. Kulinarisch untermalt wurde der humorvolle Abend durch 
ein leckeres Drei-Gänge-Menü, das von Daniela Jahn, einer von drei Fabi-
Kochkursleiterinnen gezaubert wurde – ein wahrer Genuss für Lachmuskeln 
und Gaumen!
Weiter ging es mit einem gemütlichen Kinoabend. Gezeigt wurde der Film zum 
Thema „Geschwisterbande“ vom Filmemacher Dominik Schuster. Und wie es 
sich für ein echtes Kino gehört, durften Eis, Chips und Popcorn für die richtige 
Atmosphäre natürlich nicht fehlen.
Den krönenden Abschluss bildete am 27. Juni ein großes Familienfest. Den 
Startschuss setzte ein wundervoller Familiengottesdienst mit Pfarrer Penczek, in 
dessen Rahmen wir auch zwei Täufl inge in unserer Gemeinschaft willkommen 
heißen durften. Obwohl das Thermometer an diesem Tag die 38-Grad-Marke 
knackte, trotzten unzählige Menschen der extremen Hitze und kamen zum 
Mitfeiern vorbei.
Am Abend folgte das große Finale: Die Band „Reason to Cheat“ und die 
bekannte Rockabilly-Schlager-Band „Rebel Tell“ brachten die Bühne auf dem 
Außengelände des Katharina-von-Bora-Gemeindehauses zum Beben. Gut 300 
Gäste ließen sich die Stimmung vom heißen Wetter nicht nehmen, tanzten 
und feierten ausgelassen. Rundherum war es ein gelungenes, wundervolles 
Fest voller schöner Begegnungen, toller Gespräche und ganz viel gemeinsamer 
Freude.

Ein herzliches Dankeschön an alle Helfer, Mitwirkenden und Gäste, die diese 
Festwoche unvergesslich gemacht haben!
Nicht verpassen: Ab Ende November 2026 wird es die neuen Hefte der Fabi 
geben für die Kurse, die Anfang 2027 beginnen werden. Näheres dazu wird es 
auf der Homepage geben: www.fabi-voerde.de
Mareike Laubert

Der Festgottesdienst (Entpfl ichtung/
Verabschiedung) mit der besonderen 
musikalischen Gestaltung. Gute 
Worte, die weitertragen und Segen in 
Fülle. 

Ich sage ein großes DANKE dem Chor, 
dem Posaunenchor, den Gitarristen 
und Dieter Rosenblatt für die Musik 
und den Gesang und allen, die für 
dieses schöne Fest gesorgt haben.
Auch das anschließende „Dankefest“ 
hatte das Festkomitee mit viel 
Unterstützung liebevoll und 
wunderschön vorbereitet. 
Ich wurde so reich beschenkt von 
vielfältigen Wegbegleiter*innen 
durch fast 35 Jahre aus der 
Kirchengemeinde und dem 
Kirchenkreis und seinen Werken. 
Den Geschwistern aus der Ökumene, 
den Schulen, der Bürgerstiftung 
„Kreaktiv“, der Stadt Voerde und 
nicht zuletzt meiner Familie und den 
Freund*innen.
Gottes große Gnade ist mir immer 
wieder zuteil geworden. Das hat 
mich sehr ermutigt und befl ügelt als 
Gemeindepfarrerin und Assessorin 
in der menschenskirche., mit Ihnen 

Was ist das für ein wunderbares Abschiedsfest gewesen!
und euch den Glauben zu leben und 
Kirche zu gestalten.
Ich freue mich nach der Zeit als 
Gemeindepfarrerin/Assessorin mit 
meinem Schatz an Erfahrungen, 
Neues auszuprobieren und zu 
entdecken und mich vom Leben 
überraschen zu lassen …
„… und große Gnade war bei ihnen 
allen“, DANKE! 
Ihre/eure Susanne Jantsch, Pfarrerin i.R.

Das Presbyterium bedankt sich auch 
auf diesem Weg bei allen Helfern 
und Helferinnen, ohne die dieses Fest 
nicht möglich gewesen wäre:
• dem Festkomitee Alexandra 

Kreimeyer, Jutta Bennerowitz, 
Jochen Weltgen und Pia Hopp

• den evangelischen Frauen für den 
Kuchen

• den Bunten Frauen für das 
Herzhafte

• dem Männerkreis beim 
Sektempfang

• den Jugendlichen beim Service
• Frau Haag und dem Küchenteam
• dem Küster und den Helfern beim 

Aufbau der Pavillons und der 
Bierzeltgarnituren
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Über siebzig Bläserinnen und Bläser 
begleiteten den Gottesdienst mit 
ihrer Musik unter Leitung der Profi s 
von „Harmonic Brass“. Posaunen, 
Trompeten, Hörner und Tuben 
untermalten eindrucksvoll die Predigt 
von Superintendent David Bongartz.
Die zahlreichen Gottesdienstbesucher 

sangen lauter als sonst, um mit 
dem Klang der Posaunen mithalten 
zu können. Die Harmonien des 
gewaltigen Orchesters waren in ganz 
Götterswickerhamm zu hören. Nach dem 
Gottesdienst applaudierte die Gemeinde 
– es gab sogar noch eine Zugabe zum 
Nachspiel. 
P.S.: Wer sich für einen der Posaunen-
chöre unserer Gemeinden interessiert, 
schaut mal auf dessen Facebook-Seite 
(Götterswickerhamm) oder geht mon-
tags zu den regelmäßigen Übungs-
abenden: Posaunenchor Götters-
wickerhamm um 19.30 Uhr im 
Katharina-von-Bora-Haus, Posaunen-
chor Spellen-Friedrichsfeld um 20.00 
Uhr im Ev. Gemeindehaus Spellen.
Henning Friege

Gottesdienst mit gewaltigem Posaunenchor
Siebzig Bläserinnen und Bläser machten den Gottesdienst zum Erlebnis

Im Rahmen der Veranstaltungen des 
Fördervereins der Schinkelkirche hatten 
die fünf Musiker von „Harmonic 
Brass“ schon am Freitagabend mit 
ihrem Konzert die vollbesetzte Kirche 
in Götterswickerhamm begeistert. Der 
Samstag wurde für einen Workshop 

mit Mitgliedern von Posaunenchören 
aus rheinischen Gemeinden genutzt. 
Und was am Samstag geübt wurde, 
ließ sich am Sonntag hören:

Blick von der Empore - Predigt von 
Superintendent David Bongartz (Foto Sandra 
Pfeiffer)

Vor Beginn des Gottesdienstes übt der 
Posaunenchor noch fl eißig – der Dirigent ist Hans 
Zellner (Foto: Henning Friege)

Der Posaunenchor nach dem Gottesdienst – in 
der Mitte um die Tuba versammelt: die Gruppe 
„Harmonic Brass“ (Foto: Sandra Pfeifer)

Vom 30. Mai bis zum 7. Juni hieß 
es für Familien wieder: Leinen los 
und auf nach Baltrum! Schon die 
Anreise sorgte für Urlaubsstimmung. 
Vom Anleger fl itzten die Kinder mit 
ihren Rollern und Laufrädern voller 
Vorfreude durch die autofreien 
Inselwege bis zum BK-Heim. Die 
wunderschön gelegene Unterkunft 
mit herrlichem Blick auf das Meer, 
eingebettet zwischen den Dünen, ließ 
sofort Urlaubsgefühle aufkommen.
Ein besonderes Highlight war 
die Meeressaumwanderung am 
Strand. Dort gingen Groß und Klein 
auf Erkundungstour, sammelten 
Muscheln, Algen, Krebse und viele 
weitere spannende Fundstücke. Eine 
Mitarbeiterin des Nationalparks erklärte 
kindgerecht die Besonderheiten des 
Lebensraums Meer/Wattenmeer.
Pettersson und Findus begleiteten 
uns als diesjähriges Motto. Jeden 
Abend lauschten die Kinder gespannt 
einer Geschichte und beantworteten 
am nächsten Tag dazu Quizfragen. 
Passend zum Thema wurden 

gemeinsam Kressehühner gestaltet 
und gepfl egt, außerdem bastelten 
Eltern und Kinder kleine freche 
Mucklas. 
Ein besonderer Moment war, wenn 
Christoph mit seiner Gitarre den 
gemeinsamen Abend musikalisch 
einläutete und für eine gemütliche 
Atmosphäre sorgte.
Neben dem abwechslungsreichen 
Programm blieb genügend Zeit 
für individuelle Unternehmungen, 
z.B. ein Besuch im Hallenbad, eine 
Kutschfahrt zur Inselerkundung oder 
eine Wattwanderung. Die Abende 
ließen wir in geselliger Runde 
ausklingen – mit guten Gesprächen, 
viel Lachen und wertvollen 
Begegnungen.
Ein herzliches Dankeschön 
gilt unserem Küchen- und 
Programmteam, das mit großem 
Engagement und kreativen Ideen, wie 
der Pfannkuchentorte aus Pettersson 
und Findus, dafür sorgte, dass sich 
alle Familien wohlfühlen konnten.
Die Woche verging viel zu schnell. 
Zurück bleiben wunderschöne 
Erinnerungen, neue Freundschaften 
und die Vorfreude auf ein 
Wiedersehen im nächsten Jahr!
Judith Freikamp, Christina Herting,
Dajana Moelleken

„Und was ist eine Familienfreizeit ohne Pfannkuchentorte?
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„Allen, die das wunderschöne Ereignis 
verpasst haben, kann ich versichern, 
dass dies nicht die letzte Pop Up-
Hochzeit der menschenskirche. war“, 
erklärt Katharina Bous abschließend. 
Wann und wo die nächste stattfi ndet, 
stehe jedoch noch nicht fest. 
Tanja Henkel, Beauftragte für 
Öffentlichkeitsarbeit im Ev. Kirchenkreis 
Dinslaken

Götterswickerhamm. Rund 70 
gesegnete Paare, davon 22 kirchlich 
getraut, zwei Täufl inge, 12 Tattoos, 
hunderte Liter gekühlte Getränke, 90 
Hochzeits-Cupcakes, 25 Segnende 
und 30 ehrenamtliche Helfer*innen. 
Das sind die nackten Zahlen rund 
um die 2. Pop Up-Hochzeit in 
Götterswickerhamm am 27. Juni. 
Aber hinter diesen Zahlen verbergen 
sich wunderschöne oder bewegende 
Geschichten von Paaren, die sich trotz 
der Hitze – zeitweise waren es 40 
Grad im Schatten – auf den Weg zum 
Rhein gemacht haben. 
Diese Paare verbindet, dass sie alle 
ihre Liebe vor Gott segnen lassen 
wollten. Egal ob sie schon seit 25 
Jahre verheiratet sind, frisch verliebt 
sind oder einer der beiden schwer 
erkrankt ist. Genauso unterschiedlich 
wie die Anlässe waren auch die 
Outfi ts der Menschen. Trotz der 
tropischen Temperaturen kamen viele 
in wunderschönen Brautkleidern und 
schicken Anzügen, ebenso wie in 
kurzer Hose und Sommerkleid und ein 
Paar trug eine Wikinger-Kluft.

2. Pop-Up-Hochzeit: Rund 70 glückliche Paare, zwei Täufl inge und Herz-
Tattoos

„All diese Liebenden haben diesen 
Tag zu etwas ganz Besonderem 
gemacht,“ so Pfarrerin Katharina 
Bous, Mitorganisatorin der Pop-
Up-Hochzeit. „Es gab nur positives 
Feedback. So hat sich ein Paar bei 
mir für die liebevolle, warmherzige 
und stressfreie Begleitung bedankt. 
Vielen hat besonders die ganz 
persönliche Atmosphäre und das 
Einfühlungsvermögen der Segnenden 
gefallen“, berichtete sie weiter.
Aber auch die Segnenden selbst 
waren durchweg begeistert „Ich war 
ganz überrascht, wie tief man in 15 
Minuten Gespräch mit den Paaren 
kommt. Es sind so viele Tränen 
gefl ossen und es war so berührend 
für alle“, so einer der Segnenden 
anschließend.
Erstmalig wurde vor der Segnung 
der Eltern ein Baby getauft und bei 
einem Paar ließ sich einer von beiden 
zuvor taufen. Im Anschluss an ihre 
Zeremonie ließen sich viele noch ein 
kleines Erinnerungs-Tattoo von Frank 
Prescher von „Ritos Antigos Tattoo 
und Piercing“ aus Dinslaken stechen. 
Neben den Tattoos waren vor allem 
die kostenlosen Kaltgetränke für alle 
der Renner. Zudem konnten die Paare 
einen Blumenstrauß vor Ort beim 
Team vom Blumenladen Wüster aus 
Dinslaken erwerben. Das Honorar 
für das Tattoo-Studio spendet Frank 
Prescher übrigens der Diakonie im Ev. 
Kirchenkreis Dinslaken für ihr Projekt 
„Kein Kind in Armut“. 

Dank aus Bethel
Für die im Mai gesammelte Kleidung 
erreichte unsere beiden Gemeinden 
ein Dank aus Bethel für die insgesamt
1.900 kg Kleidung, die zusammenge- 
gekommen sind. Ergänzend zum 
Dank schreibt Pastor Dr. Bartolt 
Haase, der Vorstandsvorsitzende der 
v. Bodelschwinghschen Stiftungen 
Bethel über die Bedeutung 
der Brockensammlung: „In der 
Brockensammlung Bethel arbeiten 
rund 45 Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter, darunter auch Menschen 
mit Behinderungen. Einer von ihnen 
ist Florian Langenberg. An seinem 
Arbeitsplatz prüft er mit großer 
Sorgfalt gespendete Elektrogeräte auf 
ihre Funktionstüchtigkeit, bevor sie in 
den Verkauf gehen. ,Das ist spannend 
für mich, weil ich mich auch privat für 
Elektrotechnik interessiere‘, erzählt er.
Mit Ihrer Unterstützung ermöglichen 
Sie beeinträchtigten Menschen 
eine Arbeit, in die sie ihre 
Fähigkeiten einbringen können und 
Wertschätzung erfahren. Zugleich 

tragen Sie dazu bei, dass die 
Brockensammlung ein Ort bleibt, an 
dem Besucherinnen und Besucher 
kleine Schätze entdecken – von 
Antiquitäten über Haushaltswaren bis 
hin zu besonderen Einzelstücken, die 
Erinnerungen wecken. Sie helfen uns, 
diesen besonderen Ort lebendig zu 
halten. Vielen Dank dafür.“
Also: Nach der Bethelsammlung ist 
vor der Bethelsammlung …
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Strahlender Sonnenschein, 
sommerliche Temperaturen und ein 
großes Gelände voller Leben. Rund 
100 Jugendliche aus allen Gemeinden 
der menschenskirche. kamen vom 3. 
bis 5. Juli in Bruckhausen zusammen, 
um gemeinsam ein unvergessliches 
Wochenende zu erleben. Zwischen 
Spiel, Kreativität, Musik und 
vielen Begegnungen entstand eine 
besondere Atmosphäre, die das erste 
Jugendfestival der menschenskirche. 
zu einem echten Highlight machte. 
„Ich war positiv überrascht. wie 
schnell die Jugendlichen zu einer 
Gemeinschaft wurden, die Stimmung 
war richtig schön. Das müssen wir 
unbedingt wiederholen“ so Nicole 
Weltgen, die Jugendreferentin und 
Organisatorin des Festivals.
Nach der Anreise am Freitag begann 
das Festival mit einem Abend der 
Begegnung. Neben Informations- 
und Mitmachangeboten standen ein 
leckeres Abendessen, musikalische 
Beiträge von TenSing Hünxe sowie 
Karaoke auf dem Programm. Der 

Abend klang nach dem Abendsegen 
gemütlich an der Feuerschale aus.
Der Samstag bot eine Rallye durch 
Bruckhausen sowie zahlreiche Work-
shops und Kreativangebote. Die 
Teilnehmenden konnten sich unter 
anderem beim Gestalten, Basteln und 
mit Gra�  ti ausprobieren. Am Abend 
sorgten Live-Musik, ein DJ und das 
Beisammensein an der Feuerschale für 
eine besondere Atmosphäre.
Den Abschluss bildeten am Sonntag-
vormittag ein gemeinsamer Gottes-
dienst sowie der Abbau und die 
Heimreise. Das Jugendfestival bot den 
Jugendlichen die Möglichkeit, neue 
Kontakte zu knüpfen, ihre Kreativität 
auszuleben und die Gemeinschaft zu 
erleben. Die freudige Stimmung und 
das vielfältige Programm machten das 
Wochenende für alle Beteiligten zu 
einem besonderen Erlebnis.
Text und Fotos: Emma Berger, 
Jugendpresbyterin Spellen-
Friedrichsfeld

Jugendfestival 2026 begeisterte mit Kreativität, Musik und Gemeinschaft

Unter dem Motto „SOS aus der 
Milchstraße“ wurde das Spellener 
Gemeindehaus für eine Woche zur 
Raumstation. 55 Kinder erlebten 
gemeinsam mit einem engagierten 
Mitarbeiterteam eine Woche voller 
Musik, Theater, Kreativität und 
Gemeinschaft.
Mit viel Begeisterung studierten die 
Kinder ihre Rollen ein, gestalteten 
Bühnenbilder, Requisiten und 
Planeten und sangen täglich die 
Lieder des Musicals. Auch das 
regnerische Wetter konnte die gute 
Stimmung nicht trüben: Beim Basteln, 
Spielen und Batiken ihrer eigenen 
Galaxy-T-Shirts hatten alle viel Spaß.
Musikalisch begleitet wurde die 
Woche erneut von Stefan Büscherfeld, 
dessen selbstgeschriebene Lieder die 
Geschichte lebendig werden ließen.
Den Höhepunkt bildete die 
Au� ührung am Freitag. Vor 
zahlreichen Familien und 
Gemeindemitgliedern präsentierten 
die Kinder das Musical mit 
beeindruckenden Bühnenbildern, 
fantasievollen Kostümen und 

großem schauspielerischem Einsatz. 
Der begeisterte Applaus zeigte, wie 
sehr die Au� ührung das Publikum 
berührte.
Ein herzliches Dankeschön gilt allen 
Mitarbeitenden, dem Musikteam 
sowie den vielen Helferinnen und 
Helfern für ihren engagierten Einsatz. 
Ebenso danken wir den Eltern für ihr 
Vertrauen und ihre Unterstützung.
Die Musicalwoche hat einmal mehr 
gezeigt, wie wertvoll Gemeinschaft 
ist. Wir blicken dankbar auf eine 
erlebnisreiche Woche zurück und 
freuen uns schon jetzt auf das 
nächste gemeinsame Abenteuer.
Johannes Weltgen

Eine galaktische Musicalwoche – 56 Kinder auf Mission im Weltall
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Begrüßung der neuen Konfi s im Wald

Kerk op Platt Einführung Sascha Dornhardt

Fabi-Jubiläum
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O� ene Beratungsangebote 
des Diakonischen Werkes 
Katharina-von-Bora-Haus

Rönskenstraße 77
46562 Voerde

Montag 11.30 – 12.30 Uhr 
Seniorenberatung

o� ene Sprechstunde

Montag 12.30 – 14.00 Uhr 
Betreuungsverein

o� ene Sprechstunde

Montag 14.00 – 16.00 Uhr 
Erwerbslosenberatung
o� ene Sprechstunde

Dienstag 9.00 – 13.00 Uhr 
Schuldnerberatung

Termine Tel. 0281 156250

Dienstag 13.00 – 14.30 Uhr
Ambulant Betreutes Wohnen
Termine Tel. 0176 87856469

Mittwoch 12.00 – 14.00 Uhr
Ambulante Jugendhilfe

Termine Tel. 0176 87856469

O� ene Beratungsangebote
Familienbüro 46562 Voerde

Montag 9.30 - 11.00 Uhr
Allgemeine soziale Beratung

o� ene Sprechstunde 

Donnerstag 10.00 – 12.00 Uhr
Schwangerenberatung 
o� ene Sprechstunde

Donnerstag 12.00 – 14.00 Uhr
Drogenberatung 

o� ene Sprechstunde

aaaaaaaaarrrrrrrrriiiiiiiiiiiisssiiissssssssssssssscccccchhhcccccchhhhhheeehhheeeeeeeeeeee KKKKKKKKKKKKKKKüüüKKKüüüüüüüüüüüünnnnnnnnnssssssttt
Pädogogisches Kochen

Start: 10.09.2026
Anmeldung erforderlich

üüüüüünnnnnnssssssssstttttteeeeeeeee
ggggggggggggggiiiiiiiiiiiiiiiiiiissssssssssssssssssssssssscccccccccccccccccccccccchhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhheeeeeeeeeeeeeeeeeeessssssssssssssssssss KKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKoooooooooooocccchheeen

Zeit: 14-tägig donnerstags von 15.30 bis 17:00 Uhr
Altersgruppe: 5 bis 18 Jahre 
Gruppengröße: bis zu 6 Kinder/Jugendliche
Ort: Bahnhofsplatz 4-6, 46535 Dinslaken

Zur Anmeldung  
einfach den QR-Code 
scannen: 

Entdecken, 
kochen, 
backen...

ooooooooooooooooooolllooollliiillliiinnnnnn
aaannnaaaaaarrrrrrrrriiinnnnnn

is 17:000 Uhr
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Die nächsten Termine des 
Männerkreises
02.09. 19.00 Uhr 
Lieder am Lagerfeuer
23.09. 18.00 Uhr 
Gottesdienstvorbereitung
21.10. 18.00 Uhr 
Gottesdienstvorbereitung
25.10. 10.00 Uhr 
Gottesdienst zum Männersonntag
04.11. 18.00 Uhr 
Planung 2027 mit Imbiss
Interessierte Männer sind herzlich 
eingeladen.
Ernst Heißen

Neues zum Gemeindehaus in Spellen
Was das Presbyterium im Mai 2026 beschlossen hat, wurde auf der Gemeinde-
versammlung im Juni 2026 vorgestellt.

Die Evangelische Kirchen-
gemeinde Spellen-Friedrichsfeld 

wird den Betrieb des 
Gemeindehauses in Spellen 

Ende 2027 einstellen. 
Die inhaltlichen Angebote 

werden fortgeführt werden. 
Das Presbyterium hat den 

Vorschlag der Teilprojektgruppe 
Gebäude aufgegri� en, das 
Gemeindehaus an einen zu 
gründenden Trägerverein 
pachtzinsfrei abzugeben, 

damit das Gemeindehaus als 
Dorfgemeinschaftshaus erhalten 

werden kann.

… und wie es weitergeht. 

Gemeindeversammlung am Sonntag, 27.9. 
TOP 1 Begrüßung
TOP 2 Gemeindeangelegenheiten
 a) Aktueller Planungsstand zur Zukunft des Gemeindehauses in Spellen
 b) Pastoraler Dienst im Kooperationsraum
 c) Besetzung der vakanten Presbyteriumsplätze
TOP 3 Finanzangelegenheiten
TOP 4 Gebäudeangelegenheiten
TOP 5 Personalangelegenheiten
TOP 6 Verschiedenes

Einladung zum ökumenischen 
Frühstück
Das nächste ökumenische Frühstück 
für jede Frau und jeden Mann fi ndet 
am Donnerstag, den 5. November von 
9.00 bis 11.00 Uhr im Maximilian-
Kolbe-Haus statt.
An diesem Vormittag wird Herr 
Thomas Bucksteeg als Mitarbeiter 
der Außenstelle Wesel von seiner 
ehrenamtlichen Arbeit beim Weißen 
Ring berichten. Der Weiße Ring 
ist ein gemeinnütziger Verein, 
der Kriminalitätsopfern und ihren 
Familien unkompliziert und schnell 
hilft.
Geben Sie die Einladung an Freunde 
und Nachbarn weiter, wir freuen uns 
auf viele Gäste. Eine Anmeldung ist 
nicht notwendig.
Nähere Infos: 
Hildegard Albers, Tel. 0281 42315 
oder 
Christel Feldkamp, Tel. 0281 45186
Christel Feldkamp

Weihnachtsbäume gesucht
Er muss nicht perfekt sein – aber 
schön. Er darf ruhig groß und 
breit sein: Für unsere Kirchen in 
Friedrichsfeld und in Spellen suchen 
wir für Weihnachten 2026 je einen 
Weihnachtsbaum.
Sie haben einen passenden Baum, 
der für Ihren Garten viel zu groß 
geworden ist?
Sie fänden es schön, wenn er nach 
dem Fällen noch einmal „lebendig“ 
würde – als Weihnachtsbaum? Wir 
bieten an, den Baum zu fällen und 
abzutransportieren.
Bitten melden Sie sich bei mir (0160 
99252751) oder Marco Steube (0160 
99281175).
Andrea Krechter
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Spellen - 
Wöchentliche Veranstaltungen

montags 20.00 Posaunenchor

diens-
tags

09.30 Kirchenchor

mitt-
wochs

18.00 Kreativtre� 

freitags 19.00 Gospelchor

Vierzehntägliche Veranstaltungen

freitags 17.00 Flötenkreis

Monatliche Veranstaltungen
1. Mitt-
woch im 
Monat

15.00
Monatsversammlung, 
Ev. Frauen

1. Mitt-
woch im 
Monat 
(i.d.R.)

20.00 Männerkreis

4. Mitt-
woch im 
Monat

14.30 
bis
17.30

Café Dingsda

Ökumenischer Asylkreis nach Vereinb.

Evangelische Frauen Spellen

02. September, 17.00 Uhr
Wir tre� en uns in fröhlicher 
Runde bei Würstchen und 
Salaten.
29. September, 15.00 Uhr
Ökum. Gottesdienst in 
unserer Ev. Kirche in Spellen 
zum Erntedank- und Schöpfungstag.
Anschließend tre� en wir uns zum 
gemütlichen Nachgespräch im 
Gemeindehaus. 
07. Oktober, 15.00 Uhr
Frau Kelling informiert über Demenz.
04. November, 15.00 Uhr
Wir basteln Weihnachtskarten.
02. Dezember, 15.00 Uhr
Andacht und Feier zum Advent.
13. Dezember, 10.00 Uhr
Gottesdienst in Spellen, gestaltet 
von den Ev. Frauen Spellen und 
Friedrichsfeld.
Alle Frauen sind herzlich eingeladen.
Kontakt: 
Brigitte Bückmann, Tel. 02855 96718
Brigitte Drießen, Tel. 02855 6857

Der Andere Advent 2026/27
„Der aufl agenstärkste Adventskalender 
seiner Art bietet Nachdenkliches, 
Augenzwinkerndes und 
Überraschendes vom Vorabend des 
Ersten Advent bis zum 6. Januar. 
Täglich laden ungewöhnliche 
Texte und Fotos zum Innehalten, 
Hinterfragen und Weiterdenken 
ein. Da geht es um wunderliche 
Eigenheiten, um eine warme List und 
ein unvergessenes Tre� en mit Jürgen 
Klinsmann, die Kraft der Sehnsucht 
– und um ganz viel Vorfreude. 
Die Autorenmischung reicht von 
Rainer Maria Rilke, Dorothee Sölle, 
Vincent van Gogh, Mariana Levy und 
Meister Eckhart bis hin zu bislang 
unentdeckten Verfasserinnen. Vertieft 
werden die Texte durch Bilder von 
ausgewählten Fotografen.“
(Homepage www.anderezeiten.de)
Wenn Sie sich der Sammelbestellung 
anschließen möchten, melden Sie 
sich bitte bis zum 22. Oktober 2026 
im Gemeindebüro unter spellen-
friedrichsfeld@ekir.de 
Betre� : # Bestellung Adventkalender 
oder telefonisch zu den Ö� nungs-
zeiten unter 01517 0285515.
Jutta Haag

Liebe Gemeindemitglieder,
für die Verteilung des Gemeinde-
briefes bitten wir Sie um Ihre Mithilfe.
Wir suchen neue Gemeindebrief-
verteilerInnen. Der Gemeindebrief 
erscheint vier Mal im Jahr. Sie werden 
telefonisch/per E-Mail informiert, 
wenn der neue Gemeindebrief da ist 
und holen sich im Gemeindehaus 
Spellen, Friedrich-Wilhelm-Str. 13/
Gemeindezentrum Friedrichsfeld, 
Wilhelmstr. 34 ihren „Bezirk“ ab.
Es wäre schön, wenn sich jemand 
von Ihnen vorstellen könnte, Ihren 
Nachbarn den Gemeindebrief in den 
Postkasten zu werfen.
Die Haushalte umfassen folgende 
Straßen, ganz oder als Teilstücke:
Friedrichsfeld: Teilstück Alte Hünxer 
Str. 146 - 186, Frankfurter Str. 56 - 
68 und Poststr. 8 - 12/1 - 33
Wir freuen uns, wenn wir einen 
Nachfolger oder eine Nachfolgerin für 
die Verteilung fi nden.
Bitte melden Sie sich im 
Gemeindebüro 01517 02855 15 oder 
bei Küster oder Küsterin.
DANKE

Nadel-spiel
Friedrun Fey
Im Osterfeld 11
46562 Voerde
Tel.: 02855 30 81 84
info@nadel-spiel.de
www.nadel-spiel.de

Öffnungszeiten:
Di - Sa:             9.30 - 12.30 Uhr
Mo, Di, Do:   15.00 - 18.00 Uhr
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Friedrichsfeld - Wöchentliche 
Veranstaltungen
diens-
tags

20.00 Kirchenchor

mitt-
wochs

09.15 Krabbelgruppe

Vierzehntägliche Veranstaltungen
mitt-
wochs

16.15 Flötenkreis

Monatliche Veranstaltungen

2. Mitt-
woch

15.00
Monatsversamm-
lung der Ev. Frauen 
Friedrichsfeld

1. Mitt-
woch

19.00 Bunte Frauen

Evangelische Frauen Friedrichsfeld

09. September 17.00 - 19.00 Uhr
MONATSVERSAMMLUNG
Wir wollen unsere 
Jubilarinnen ehren und 
gemütlich zusammensitzen. 
Wer möchte, bringt eine 
Kleinigkeit fürs Büfett mit.
14. Oktober 15.00 - 17.00 
Uhr
MONATSVERSAMMLUNG
Herbstgeschichten rund um Obst und 
Gemüse.
11. November 15.00 - 17.00 Uhr
MONATSVERSAMMLUNG
Rückblick auf die Jahreslosung mit 
Pfarrer i.R. Gisbert Meier.
Zu unseren Veranstaltungen sind 
interessierte Frauen immer herzlich 
willkommen.
Kontakt: 
Christel Feldkamp, Tel. 0281 45186, 
Christel Mroß, Tel. 0281 45696

Ich sag dann mal Tschö!
Wie oft habe ich wohl in den ver-
gangenen 18 Jahren im Gemeindehaus 
Kindern und Jugendlichen zum 
Abschied „Schön, dass du da warst“ 
gesagt?!
Nun steht ein Perspektivwechsel an, 
und ich sage aus vollem Herzen: 
„Schön, dass ICH da war!“
Es zieht mich in ein neues Arbeitsfeld, 
ich wechsle in die stationäre Kinder- 
und Jugendhilfe, und verlasse 
daher die Gemeinde. Leute – was 
nehme ich viel aus diesen Jahren als 
Jugendleitung und auch als Mensch 
mit. Die Kinder, Jugendlichen und 
Familien oft langfristig in ihrem 
Alltag begleiten zu dürfen, war eine 
erfüllende Aufgabe. Gemeinsam reden, 
essen, lachen und auch mal weinen – 
alles, was zum Leben dazu gehört.
Abschied bedeutet für mich auch 
Danke sagen. Danke für so viel 
Vertrauen seitens Gemeindeleitung, der 
Kinder und Jugendlichen und deren 
Eltern.
Ein Riesendank an all die Ehrenamtler, 
die immer wichtige Menschen für und 
in meiner Arbeit waren! Ohne euch 
wäre vieles nicht möglich gewesen. 
Und nicht so witzig. ; )
Tschö,
eure Andrea Lantermann

Danke und schön, dass du da 
warst! 
18 Jahre lang war Andrea 
Lantermann als Mitarbeiterin in 
der Kinder- und Jugendarbeit 
unserer Kirchengemeinde Spellen-
Friedrichsfeld beschäftigt. In dieser 
Zeit hat sie in unzähligen Angeboten 
Kindern und Jugendlichen Raum 
zum Entspannen, Lernen, Streiten 
und Vertragen sowie zum Schließen 
von Freundschaften gegeben. 
Ich habe Andrea Lantermann so 
erlebt, dass die Bedürfnisse „ihrer“ 
Kinder und Jugendlichen für sie im 
Mittelpunkt standen. Sie hat viele 
Kinder über Jahre hinweg begleitet 
und intensiven Kontakt zu Familien 
aufgebaut. So wurde sie auch vielfach 
vertrauensvoll von Eltern in Lebens- 
und Erziehungsfragen angesprochen. 
Im Namen des Presbyteriums sage ich: 
„DANKE und SCHÖN, dass du warst. 
Gottes Segen für dich und deinen 
weiteren Weg.“
Rüdiger Penczek, Pfarrer und 
Vorsitzender des Presbyteriums

Spendenprojekte 2026
Für die Finanzierung unseres gedruckten Gemeindebriefs und für die Reini-
gung der beiden gemeindlichen Orgeln möchten wir auch in diesem Jahr weiter 
Spenden sammeln. Näheres über die beiden Projekte fi nden Sie auf unserer 
Internetseite. Wenn Sie eines der Projekte (oder beide) mit Ihrer Spende, gerne 
auch über Paypal an Evangelische Kirchengemeinde Spellen-Friedrichsfeld, 
unterstützen möchten, hier die Spendenkonten:
Volksbank Rhein-Lippe eG, 
Evangelische Kirchengemeinde Spellen-Friedrichsfeld
DE21 3566 0599 0600 1080 34, BIC: GENODED1RLW, 
KD-Bank: Kirchenkreis Dinslaken DE36 3506 0190 1088 4070 63, 
BIC: GENODED1DKD. 
Bitte geben Sie den genauen Spendenzweck an. Wir freuen uns über jede 
Spende.
Inge Weßler
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Natürlich 
gesund  

Alte Hünxer Str. 30
46562 Voerde

02 81 / 44 15
rochusapotheke-voerde.de

Abschied von Astrid Retaiski und Johannes Weltgen
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Ausfl ug des Ev. Kirchenchors 
Spellen

Am Donnerstag, den 16.7. trafen 
sich die Chormitglieder zu ihrem 
Ausfl ug nach Töven. Dort besuchten 
wir einen Bauernhof, auf dem ca. 
500 Kühe leben. Zuerst stärkten wir 
uns mit Ka� ee und sehr leckerem 
selbstgebackenem Kuchen. Dann 
machten wir eine „Kuhführung“ und 
erfuhren, wie die vielen Tiere versorgt 
werden. Es war eine sehr interessante 
und informative Führung. So erlebten 
wir einen schönen Nachmittag.

Diamantene Hochzeit
Samstag, der 20.6. war ein ganz 
besonderer Tag für den Ev. Kirchen-
chor Spellen. An diesem Tag feierten 
Alwine und Helmut Hofmeister, die 
beide schon 50 Jahre im Chor singen, 
ihre Diamantene Hochzeit in der 
Spellener Kirche. Den Gottesdienst mit 
unseren Liedern zu bereichern, war 
uns ein wichtiges Anliegen. Besonders 
gefreut haben sich die Jubilare über 
das ganz persönliche Lied, das unsere 
Chorleiterin Judith Freikamp zu 
diesem Anlass gedichtet hatte.
Brigitte Drießen

Jahresfest der Ev. Frauen Spellen
„Die Rose, die Königin der Blumen – 
einfach märchenhaft“ – so lautete das 
Motto des diesjährigen Jahresfestes 
der Ev. Frauen Spellen. 
Wir erfuhren, dass es schon vor 25 
Millionen Jahren Rosen gab.
In Beete gepfl anzt wurden Rosen vor 
ca. 5000 Jahren in China. Sehr lange 
gibt es auch schon Rosenwasser und 
Rosenöl. In Klostergärten wurde die 
Rose als Heilpfl anze angebaut. Ihre 
Blüten sind entzündungshemmend, 
beruhigend und wundheilend.
Wir hörten Gedichte und Geschichten
über Rosen und mehrere Rosen-
märchen. Natürlich sangen wir 
auch Rosenlieder und hörten einige 
bekannte „Rosenschlager“.
Ein Höhepunkt 
war die 
Jubilarehrung. 
Von den drei 
Jubilarinnen 
war nur Änne 
Rühl anwesend, 
die für 50 Jahre 
Mitgliedschaft bei 
den Ev. Frauen 
Spellen geehrt 
wurde.
Irma Kampen 
(40 Jahre 
Mitglied) und Johanna Kempken 
(70 Jahre Mitglied) konnten 
leider krankheitsbedingt nicht 
kommen. 
Es war ein schöner, unterhaltsamer 
und interessanter Nachmitttag.
Brigitte Drießen

JUBEL-
KONFIR-
MATION 
2026

Goldkonfi rmation Friedrichsfeld

Eiserne - Kronjuwelen - Eichene 
Konfi rmation Friedrichsfeld

Diamantene Konfi rmation Friedrichsfeld

Jubelkonfi rmation Spellen
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„Seit 1987 war Herr Heinz Vanselow 
Leiter des Gemeindeamtes unserer 
Kirchengemeinde. Ende Juni 2001 
ist er in den Ruhestand eingetreten. 
14 Jahre hatte er die Verwaltung der 
Gemeinde vor Ort inne. Dass er seine 
Sache sehr gut gemacht hat und sein 
Einsatz weit über das hinausging, 
was er hätte tun müssen, ist das eine, 
wofür wir sehr dankbar sind. 
Ein anderes, und das ist besonders, ist 
das unverwechselbare Klima, das
Heinz Vanselow in der Gemeinde-
verwaltung verbreitet hat. Gemeinde-
gliedern, Mitarbeitenden, eigentlich 
allen, die das Amt besuchten, kam 
eine freundliche und aufmerksame 
Atmosphäre entgegen.
Auch die Verwaltung einer Gemeinde 

„Von guten Mächten wunderbar geborgen …“
Zum Abschied von Heinz Vanselow  - 30. April 2026

prägt ihr Gesicht. Mit Heinz Vanselow 
ist das in besonderer Weise gelungen.
Wir danken Herrn Vanselow und wün-
schen ihm einen erfüllten Ruhestand 
mit Gottes Segen.“ (Aus der Würdi-
gung zu seinem Abschied vor 25 
Jahren.)
Heinz Vanselow hat im Ruhestand 
viele Jahre das Archiv unserer Gemein-
de ehrenamtlich gepfl egt. Bis zuletzt 
gab es immer wieder gemeinsame 
Kontaktpunkte. So wie im Advent 
2025, als ehemalige Kolleginnen ihn 
in Mülheim an der Ruhr, wo er zuletzt 
gelebt hat, besucht und in seinem 
Stamm-Café getro� en haben.
Unser Mitgefühl gilt seiner Tochter 
und den Enkeln.
Susanne Jantsch, Pfarrerin i.R.

Gerhard & Uwe Kampen GmbH
Schreinerei  ·  Akustikbau  ·  Beerdigungsinstitut

46562 Voerde-Spellen · Rheinstraße 150
Telefon 0 28 55 - 6014 · Telefax 0 28 55 - 6013

www.Schreinerei-Kampen.de
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Manche werden sich noch an Renate 
Breimann erinnern. An eine Frau mit 
einem Lächeln in ihrer zugewandten 
Art. Gemeinsam mit ihrem Mann 
Friedrich Breimann, „Fitti“, führte sie 
das beliebte Haushaltswarengeschäft 
an der Frankfurter Straße/
Böskenstraße. Dort gab es nahezu 
alles … Und die beiden sind Eltern 
dreier Kinder und später einiger Enkel 
geworden.
Aufgrund ihrer Verbundenheit zu 
unserer Kirchengemeinde und ihrem 
Glauben hat Renate Breimann seit 
den 1980er Jahren im Presbyterium 
– der Gemeindeleitung – bis 1996 
mitgearbeitet. Mit viel Sachverstand 
und einer besonderen Nähe zu den 
Menschen hat sie dieses Ehrenamt 
gelebt und Kirche mitgestaltet. Sie hat 
drei Pfarrwahlen begleitet. Auch in der 
Frauenhilfe (heute: Ev. Frauen) war sie 
eine tragende Säule. Ebenso lag ihr 
der Ev. Friedhof in Spellen am Herzen 
(Mitarbeit im Friedhofsausschuss).
Später hat sie mit ihren Enkelkindern 
an der Familienfreizeit auf Baltrum 
teilgenommen.
Ich erinnere mich gerne an ihre 
O� enheit und Toleranz. Sie hatte 
einen weiten Horizont und immer 
„über den Tellerrand“ geschaut. Dazu 
gehörten auch die bereichernden 
ökumenischen Kontakte nach 
Smolensk, die sie in die Gemeinde 
hineingetragen hat. Hier hat die Musik 
die verbindende Rolle gespielt.
Als unsere Gemeinde während des 

Kosovokrieges Ende der 1990er 
Jahre eine gefl üchtete Familie im 
Gemeinderaum in Spellen beherbergt 
und begleitet hat, war Renate 
Breimann da und hat unterstützt – 
und sei es mit Gartengeräten aus dem 
Hause Breimann.
Vor allem hat sie in vielen Gesprächen 
anderen ihr Ohr geschenkt. Sie hat 
beraten und begleitet; immer wieder 
ergaben sich heilsame Begegnungen.
Auch nachdem Renate und Friedrich 
Breimann von Friedrichsfeld nach 
Wesel-Flüren gezogen sind, ist die 
Verbundenheit mit Friedrichsfeld 
weitergegangen, nicht zuletzt durch 
den Kreis „Gespräch über Glaube und 
die Welt“.
Seit drei Jahren lebten die Eheleute 
in der Nähe von Hamburg, nicht weit 
von ihren Kindern.
Auch dahin hat sie ihr Trauspruch 
begleitet:
„Befi ehl dem Herrn deine Wege 
und ho� e auf ihn. Er wird es wohl 
machen.“ (aus Psalm 37) 
Wir danken Renate Breimann für 
ihr Wirken und Gott für diesen 
Menschen. 
Mit herzlichen Segenswünschen für 
die Familie
Susanne Jantsch, Pfarrerin i.R.

Abschied von Renate Breimann 

Die Ev. Frauen Spellen trauern um 
Johanna Kempken, die am 30. Juni  
im Alter von 94 Jahren verstorben ist.
Johanna Kempken war die erste „Erste 
Vorsitzende“ der Frauenhilfe – heute 
Evangelische Frauen Spellen. Ihre 
„Karriere“ in der Frauenhilfe begann 
1956, als sie im Alter von 24 Jahren 
der Frauengruppe beitrat.
Sie übernahm dann bald den Posten 
der Bezirksfrau, den sie bis 2020 
innehatte und den sie mit viel Einsatz 
ausfüllte. Als dann eine Kassiererin 
gesucht wurde, engagierte sie sich 
auch hier und verwaltete die Finanzen 
der Frauenhilfe mit viel Geschick über 
viele Jahre. Als ein neuer Pfarrer in 
die Gemeinde kam, der keine Ehefrau 
hatte, die den Vorsitz der Frauenhilfe 
wie üblich übernehmen konnte, wurde 

eine Vorsitzende für die Frauenhilfe 
gesucht. Die Wahl fi el einstimmig auf 
Johanna Kempken, und sie bestimmte 
fortan die Geschicke der Frauenhilfe 
wesentlich mit. Sie plante nicht nur 
die monatlichen Versammlungen, 
sondern organisierte Ausfl üge und 
Feierlichkeiten. 2002 gab sie dann 
den Vorsitz an Monika Brüggemann 
ab, blieb aber noch lange Jahre im 
Vorbereitungsteam.
Johanna Kempken hat die Frauenhilfe 
– heute Evangelische Frauen Spellen –
mit geprägt. Sie hat gezeigt, dass 
Frauen ihre Anliegen selbstbewusst in 
die Hand nehmen können und dass sie 
damit Erfolg haben.
Danke an Johanna von uns allen, die 
wir ihre Arbeit fortsetzen dürfen.
Brigitte Bückmann, Brigitte Drießen

Nachruf Johanna Kempken
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Kontakt

Für mehr Infos wendet euch ans:
JUGENDBÜRO

Wilhelmstraße 34
46562 Voerde

(Ev. Gemeindezentrum 
Friedrichsfeld)

Jan Recht 0160 8401705

E-Mail: 
jugend.spellen-friedrichsfeld@ekir.de

OT Spellen: Friedrich-Wilhelm-Str. 13
OT Friedrichsfeld: Wilhelmstr. 34

JUGEND

Erd-, Feuer-, Wald- und Seebestattungen
persönliche Begleitung im Trauerfall

Verabschiedungsraum im Haus

Rahmstraße 103   46562 Voerde

 0 28 55 / 57 14
Spellener Straße 51  46562 Voerde-Fr'feld

 02 81 / 16 49 18 70 
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Es ist Zeit für den Abschied
Die Zeit des Abschieds schwebt über 
der Ev. Kita Am Park in Friedrichsfeld. 
So langsam rückt der Tag näher, an 
welchem wir unsere Maxi-Kinder ver-
abschieden. Doch Demut und Trauer 
wird man in der Einrichtung nicht 
fi nden. Die Kinder sind gewachsen 
und haben viel gelernt … sie sind 
bereit! Unsere letzten gemeinsamen 
Tage füllen wir mit Spaß und Freude.
Am Freitag, den 10. Juli gab es 
eine Maxi-Kinder-Party. Die Kinder 
stimmten ab und wünschten sich eine 
Meeresparty. Sie füllten den Tag mit 
verschiedenen Aktionen passend zum 
Thema.
Unser Pfarrer Rüdiger Penczek lud 
am Nachmittag alle Maxi-Kinder und 
deren Angehörige ein, auf unserem 
Außengelände gemeinsam einen 
Gottesdienst zu feiern.
Ein kunterbunter mit Freude gefüllter 
Gottesdienst wartete auf alle. Die 
Energie und Vorfreude auf das 
Kommende war deutlich zu spüren. 
Neben der Entstehungsgeschichte, 
vielen Liedern, Gebeten und 
berührenden Fürbitten versammelten 
sich alle Kinder mit ihren Eltern in 
einem Kreis. Ein im Vorfeld gestalteter 
Weidenkranz wurde den Kindern 
auf den Kopf gelegt und die Eltern 
segneten ihre Kinder. Ein Moment, der 
mehr als nur Gänsehaut erzeugte.
Und so entlassen wir nun unsere 
Maxi-Kinder gestärkt und gesegnet.
Es folgt noch der „Rausschmiss“ der 
Maxi-Kinder, doch was bleibt, sind 
die Erinnerungen und unsere tiefste 

Dankbarkeit, dass wir die Kinder so 
lange begleiten durften.
Sie werden ihre Reise fortsetzen unter 
Gottes Segen.
Michaela Sillmann, Leiterin Ev. Kita Am 
Park

Ein halbes 
Jahrhundert voller 
Leben, Lachen, Lernen 
und Gemeinschaft 
in der Evangelischen 
Kindertagesstätte an 
der Elisabethstraße 
– das wollen wir 
mit euch und Ihnen 
feiern.
Die Kinderwelt und 
die Kirchengemeinde 
laden alle Familien, 
ehemaligen und 
aktuellen Kinder, 
Eltern, Mitarbeitende, 
Wegbegleiterinnen 
und Wegbegleiter 
sowie alle 
Gemeindeglieder zu 
unserem Jubiläumsfest 
am Sonntag, dem 4. 
Oktober 2026, ab 
10.00 Uhr ein.
Wir beginnen um 
10.00 Uhr mit einem 
Familiengottesdienst 
in der weißen Kirche, 
Friedrich-Wilhelm-Straße 13, Voerde-Spellen. Im Anschluss bieten wir ein 
buntes Programm für Groß und Klein mit Begegnungen, Spiel und Spaß sowie 
Zeit für schöne Gespräche und gemeinsame Erinnerungen. Für das leibliche 
Wohl ist gesorgt.
Wir freuen uns darauf, diesen besonderen Tag mit Ihnen zu verbringen und 
gemeinsam 50 Jahre Evangelischer Kindergarten Spellen zu feiern!
Herzlich willkommen!
Yüsra Ören, Ev. Kita Elisabethstraße

S A V E  T H E  D A T E

 JUBILÄUMSFEIER
Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Freunde und Partner,

am 4. Oktober 2026 feiern wir den 50. Geburstag unserer Kita. 
Ein halbes Jahrhundert voller kleiner Schritte, großer Entwicklungen und vieler

Menschen, die unsere Einrichtung geprägt haben - 
und das möchten wir mit Ihnen feiern!. 

„WIR SAGEN DANKE FÜR                   JAHRE KITA ELISABETHSTRASSE“

Wann: Sonntag, 4. Oktober 2026
Start: 10:00 Uhr (mit einem Gottesdienst), Ende 15:00 Uhr

Ort: Ökum. FZ / Ev. Kita Elisabethstraße

Weitere Informationen folgen!

Mit herzlichen Grüßen!
Ihr Team der 

 Ev. Kita Elisabethstraße

„Wachsen – Werden – Danken“
50 Jahre Evangelische Kita – Erntedank 2026
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Impressum
Dieser Gemeindebrief wird herausgegeben vom Presbyterium der Evangelischen 
Kirchengemeinde Spellen-Friedrichsfeld, Wilhelmstraße 34, 46562 Voerde. 
Redaktionskreis: H. Bosserho� , G. Cloudt, A. Kreimeyer, I. Weßler. 
Redaktion Jugendseiten: J. Recht.
Die Redaktion behält sich vor, Leserbriefe und eingesandte Artikel zu kürzen. 
Namentlich gekennzeichnete Artikel geben nicht unbedingt die Meinung der 
Redaktion wieder. Der nächste Gemeindebrief erscheint Ende November 2026, 
Laufzeit bis Ende Februar 2027. Redaktionsschluss ist Freitag, 16. Oktober 
2026,  Layout: Pia Hopp, Druck: Kirchendruckerei Reintjes, 
Aufl age: 3750 Stück

...einfühlsam und kompetent an Ihrer Seite...

Besta�ungen Franz Terfurth

24 h für Sie erreichbar

Tel.: 0281­94 30 35  oder 0171­710 72 02

Nordstr. 106   46562 Voerde­Friedrichsfeld

info@terfurth.com

...persönliche Beratung und Begleitung im Trauerfall, 
unverbindliche Beratung zur Besta�ungsvorsorge,

u.a. Überführungen weltweit, Erd­ und Feuerbesta�ung, Seebeise�ung,
Naturbegräbnis im Friedwald...

Inh.: Winfried Terfurth

ANZEIGEN

Informationen bei Frau Becker, Telefon 0281 44298458

Familienzentrum Am Park 
Friedrichsfeld

Ökumenisches Familien-
zentrum Spellen

Aktuelle Angebote und 
Rückblicke sind über den folgen-

den QR-Code verfügbar:

Aktuelle Informationen sind 
über den folgenden QR-Code 

verfügbar:
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Pfarrer
Seelsorgebereich West: Rüdiger Penczek, Schweizer Str. 1, Tel. 02855 304 99 80
E-Mail: ralph-ruediger.penczek@ekir.de
Seelsorgebereich Ost: Sascha Dornhardt, Tel. 0160 2502436
E-Mail: sascha.dornhardt@ekir.de
Gemeindebüro
Jutta Haag, Wilhelmstr. 34 (Eingang: Lessingstr.)
Tel. 0281 41011; Handy (nur während der Ö� nungszeiten) 01517 0285515
Ö� nungszeiten Mo., Mi., Fr. 9 - 12 Uhr, Do. 15 - 18 Uhr
E-Mail: spellen-friedrichsfeld@ekir.de, www.spellen-friedrichsfeld.ekir.de
Gemeindehaus/Gemeindezentrum
Spellen: Friedrich-Wilhelm-Str. 13
Friedrichsfeld: Wilhelmstr. 34
Presbyterium
Vorsitzender: Rüdiger Penczek, Tel. 02855 304 99 80
Stellvertretende Vorsitzende: Alexandra Kreimeyer
FinanzkirchmeisterIn: Sabine Braune, Arno Fregin
BaukirchmeisterIn: Jochen Weltgen, Tanja Dordel
Küster
Spellen: Marco Steube, Tel. 0160 99281175 
Friedrichsfeld: Andrea Krechter, Tel. 0160 99252751
E-Mail für beide Küster: kuester.spellen-friedrichsfeld@ekir.de
Ev. Friedhof Spellen
Werner Hülser, Tel. 0172 7537216
Organist/Organistin
Spellen: Anneliese Freikamp, Tel. 02855 4290
Friedrichsfeld: Dieter Rosenblatt, Tel. 0281 43174
Jugend 
Jan Recht, Tel. 0160 840 1705, Jugendbüro, Wilhelmstr. 34, Friedrichsfeld
E-Mail: jugend.spellen-friedrichsfeld@ekir.de, 
Kindergärten
Spellen: Ev. Kindergarten, Elisabethstr. 18, Tel. 02855 6145, Leitung: Saskia Wichmann,
E-Mail: ev.kita-elisabethstrasse@ekir.de
Friedrichsfeld: Ev. Kindertageseinrichtung Am Park, Parkstr. 20, Tel. 0281 41722, 
Leitung: Michaela Sillmann, E-Mail: Familienzentrum-Am-Park@ekir.de
Diakonie
Diakonisches Werk im Kirchenkreis Dinslaken: Duisburger Straße 103, 46535 Dinslaken, 
Tel. 02064 43470

ANZEIGE

Knipping
Ihr Haus. Ihre Tür. 

Ihr Stil.

seit 1971

www.fensterbau-knipping.de

0281 45 562

B. Knipping & Sohn
Weseler Str. 108
46562 Voerde

„DIE VON OMA 
SCHMECKEN IMMER

AM BESTEN.“
Jedes Leben ist endlich – 

beschäftigen wir uns damit.

Denn Abschied ist auch AnfangDenn Abschied ist auch Anfang

Bahnhofstraße 71 • 46562 Voerde

Tel. 02855-963 30
Broschüre kostenlos anfordern

www.knopf-bestattungen.de




